Kabarett
Mittwoch, 31. März, Donnerstag, 1. April und Samstag, 3. April 2010, 19.30 Uhr 
Knuth und Tucek Neurotikon
In einer Zeit, in der das Glück verkauft und eine Krise gemietet werden kann, schiessen sich Nicole Knuth und Olga Tucek durch die gelichteten Reihen der Selbstfindungstechniken namens Politik, Wirtschaft, Spiritualität und volkstümlicher Schlager. 
Mit Engelsstimmen und Teufelszungen besingen und besprechen Nicole Knuth und Olga Tucek den Schrumpfkopf der modernen Welt als Neurotikon und teilen mit den Schwertschwingen weiblicher Bodenlosigkeit die tiefgrauen Nebel vom Abaton. Ein komik-triefender Trip in die obskuren Abgründe menschlich-manischen Suchens, ein pralles, bittersüsses Sittengemälde, gemalt in giftigen Neonfarben. Und wissen Knuth und Tucek mal nicht mehr weiter, gibt es ja immer noch Männer mit Bärten. Wenn aber die final-globale Seifenblase zerplatzt, werden auch diese erkennen, dass man heilige Bücher nicht essen kann.
Heimatfilmtheater

Männerbündelndes Kabarett ist oft unmusikalisch, Filme sind aufwendig, Theater ist einfach Theater und Musik allein macht die Zunge nicht spitz. Deshalb haben sich die Damen Knuth und Tucek eine eigene Schublade mit dem Label «Heimatfilmtheater» gezimmert. Und da hinein passt auch «Neurotikon». 
So tingeln die beiden wiederum mit scharfen Worten, heftigen Stimmen, zwei Notenständern (man gibt viel auf seine klassische Ausbildung!) und einem Akkordeon durch die schöne Welt und verbreiten ihre Lebensstorys und hitsuspekten Hardcoresongs. «Eine Mousse für jeden Liebhaber der gepflegten, satirischen Abendunterhaltung!», wie sie selbst zu sagen pflegen.
«Salon-Anarchie und weibliche Bodenlosigkeit: politisch, unkorrekt und unwiderstehlich. Die Rockstars unter den Satirikerinnen ... » Sulkover Nachrichten
Sprache: Hochdeutsch
Karten für 35.− / 30.− / 25.−
1
1

